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E.1 Überblick

■ Software-Komponenten

■ Komponentenmodelle

■ Java  & Komponentenmodelle: JavaBeans
➤ Architektur

➤ Properties

➤ Ereignisse (Events)

➤ Introspection

■ Jini
➤ ein verteiltes Komponentenmodelll

■ Anwendbarkeit von Software-Komponenten

Objektorientierte Konzepte in Verteilten Systemen und Betriebssystemen
 Jürgen Kleinöder • Universität Erlangen-Nürnberg • Informatik 4, 2002 E-Komponenten.fm 2002-12-05 11.54

E.2
Reproduktion jeder Art oder Verwendung dieser Unterlage, außer zu Lehrzwecken an der Universität Erlangen-Nürnberg, bedarf der Zustimmung des Autors.

O
O

V
S

E.2 Literatur

E.2 Literatur

Edw99. W. Keith Edwards.Core Jini. Prentice Hall, Upper Saddle River, NJ, 1999.
Edw00. W. Keith Edwards.Core Jini. Prentice Hall, München, 2000 (deutsche Übersetzung, umfasst

bereits Jini 1.1!).
Szy98. Clemens Szyperski.Component Software — Beyond Object-Oriented Programming. Addison-

Wesley, Harlow, England, 1998.
Grif98. Frank Griffel.Componentware — Konzepte und Techniken eines Softwareparadigmas.dpunkt-

Verlag, Heidelberg, 1998.
JavaBeans. http://www.sun.com/beans/
Jini. http://www.sun.com/jini/specs/



Objektorientierte Konzepte in Verteilten Systemen und Betriebssystemen
 Jürgen Kleinöder • Universität Erlangen-Nürnberg • Informatik 4, 2002 E-Komponenten.fm 2002-12-05 11.54

E.3
Reproduktion jeder Art oder Verwendung dieser Unterlage, außer zu Lehrzwecken an der Universität Erlangen-Nürnberg, bedarf der Zustimmung des Autors.

O
O

V
S

E.3 Komponentenmodelle

E.3 Komponentenmodelle

1 Software Komponenten

■ Definition (Szyperski)
Eine Softwarekomponente ist ein wiederverwendbares Stück Software

➤ hat eine gut spezifizierte Schnittstelle

➤ kann in nicht-vorhergeplanten Kontexten eingesetzt werden

➤ ist eine eigenständig vermarktbare Einheit

■ Beispiele
➤ Elemente einer Fenster-Oberfläche

➤ Software-Modul, das ein Gerät repräsentiert (Messgerät, Drucker, …)

➤ Rechtschreibprüfungs-Modul für Textverarbeitungssysteme

? also einfach Klassen im objektorientierten Sinn —
oder was ist da neu dran
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2 Softwarekomponenten (2)

■ Standard-Konventionen für die Schnittstellen von Software-Komponenten
Komponenten-Modell

➥ Einfache Verwendbarkeit + Wiederverwendbarkeit

■ Software-Komponenten sind selbst-beschreibend
➤ Automatische Analyse von Schnittstelle und Eigenschaften möglich

➤ Introspection / Reflection - Mechanismen

➤ Interface-Repository

+ Namens-Konventionen

■ Zusammenstellung zu komplexen Anwendungen mit grafischen
Werkzeugen (Builder-Tools)

➤ Software-Baukasten

➦
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3 Philosopie

Standard
Component Standard

Component Standard
Component

Developer’s
Component

Developer’s
Component

Developer’s
ComponentDerived

Component

Derived
Component

Derived
Component

Standardkomponenten

Eigene

Eigene
Komponenten

Erweiterungen

Builder
Tool

Application

Builder
Tool

Komponenten zusammenbauen

Anwendung fertig
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4 Beispiel für ein Builder Tool

■ JavaStudio


